
Christian Ludwig Brehm

* 1787 in Schönau vor dem Walde
 1864 in Renthendorf

1787
Geburt in Schönau vor dem Walde. Sein Va-
ter Karl August Brehm war dort Pfarrer. 
Seine Mutter Sophia Christiana Philippa war 

die Tochter eines Georgenthaler Zollbeamten.
Bereits im Alter von vier Jahren sammelte er Vogel-
federn, Eier und Nester. Bereits mit elf Jahren konnte 
er tote Vögel ausstopfen und Vogeleier ausblasen.

1800
Brehm besuchte das Gothaer Gymnasium 
Illustre (heute: Gymnasium Ernestinum). 
Seine schulischen Leistungen waren her-

ausragend. Er erteilte seinen Mitschülern sogar Pri-
vatunterricht. In seiner Freizeit erweiterte er seine 
Vogelsammlung.

1807
Christian Ludwig Brehm studierte an der Uni-
versität Jena Theologie. Neben dem Studium 
gab er Privatunterricht.
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Berufung zum Pfarrer in Unter-Renthendorf. 
Diesen Posten behielt er sein Leben lang. Er 
war sehr geachtet, weil er sich für Notlei-

dende einsetzte.
Er war zu seiner Zeit einer der bedeutendsten Vogel-
kundler in Europa. Im Laufe seines Lebens sammelte 
er 9.000 sogenannte Vogelbälge. Ein Vogelbalg ist die 
Haut eines Vogels mit Gefieder, Schnabel und Füßen. 
Heute befindet sich die Sammlung in Deutschland, 
und zwar im Bonner Museum Alexander Koenig. Lei-
der sind nur noch 7.500 Vogelbälge erhalten.

1813
Christian Ludwig Brehm heiratete in Schö-
nau vor dem Walde Amalia Wilhelmine 
Wachter. Das Ehepaar hatte vier Söhne und 

drei Töchter, von denen nur zwei Söhne überlebten. 
Brehms Ehefrau starb 1826 im Kindbett. 

1822
Aufnahme in die Deutsche Akademie der 
Naturforscher („Leopoldina“) . Brehm erhielt 
noch viele weitere Auszeichnungen, darunter 

die Ehrendoktorschaft der medizinischen Fakultät 
der Universität Jena (1858).

1827
Heirat mit der erst 19-jährigen Bertha Reiz. 
Mit ihr hatte er fünf Söhne und eine Tochter. 
Einer der Söhne war der spätere Tierkundler 

und Forschungsreisende Alfred Edmund Brehm. 

1864
Mit 77 Jahren starb er in Renthendorf. Im 
dortigen Pfarrhaus befindet sich heute die 
Ausstellung „BREHMS WELT – Tiere und 

Menschen“. Als gläubiger Christ lehnte Christian 
Ludwig Brehm die Evolutionstheorie Charles Darwins 
ab. Daher deutete er seine Beobachtungen oft – aus 
heutiger Sicht – falsch. Trotzdem hat er eine große 
Bedeutung für die Vogelkunde.

1.  Welche Vogelarten kennst du? Wähle eine davon 
aus und erstelle einen Steckbrief.


